
Haßberge-Steigerwald CUP 
 

Durchführungsbestimmungen für den Haßberge-Steigerwald CUP 2022/2024 

 

1. Gespielt wird nach den Bestimmungen des DKB, DKBC und BSKV 

a. Sollte am Spielende Gleichheit in den Mannschafts- und Satzpunkten bestehen, so 

wird ein „Sudden Victory“ ausgetragen 

 

2. Es wird gespielt mit 3er Mannschaften, 120 Wurf kombiniert mit Punktewertung 

a. 3 Mannschaftspunkte durch direkte Duelle 

b. 2 Mannschaftspunkte für das bessere Gesamtergebnis 

 

3. Von jedem Club des Kegelvereins können maximal so viele Mannschaften zum CUP gemeldet 

werden, wie auch in der laufenden Saison am Spielbetrieb teilnehmen 

a. Spieler dürfen entsprechend des neuen Spielrechts in der jeweiligen Spielwoche in 

einer Mannschaft eingesetzt werden  

b. In der Mannschaft dürfen Frauen eingesetzt werden (Sollte ein Klub mehr als eine 

Mannschaft melden, so dürfen Frauen in der untersten Mannschaft eingesetzt 

werden) 

c. Frauenmannschaften dürfen am CUP teilnehmen (werden in ihrer Liga entsprechend 

eingestuft) 

 

4. Jede Spielrunde wird neu ausgelost 

 

5. Bis zum Finale erhält der klassenniedrigere Club automatisch Heimrecht 

 

6. Der klassenniedrigere Club erhält pro Klassenunterschied pro Satz eine Vorgabe von einem 

Kegel. Diese Regel kommt auch im Finale zur Andwendung. 

 

7. Bei Pokalspielen des Haßberge-Steigerwald CUPs darf 1x ausgewechselt werden 

 

8. Das Finale wird mit 4 Mannschaften an einem neutralen Ort ausgetragen (wird nach 

Abschluss der Halbfinals festgelegt 

a. Nach jeder abgeschlossenen 30-Wurf-Serie werden entsprechend des Ergebnisses 

Punkte vergeben. (4 Punkte / 3 Punkte / 2 Punkte / 1 Punkt) 

b. Die Mannschaft mit den meisten Punkten gewinnt am Ende den CUP, danach folgen 

die Plätz 2, 3 und 4. 

 

9. Fristtermine für die jeweiligen Runden werden vom Pokalspielleiter festgelegt 

 

10. Die Heimmannschaft ist verantwortlich für die Absprache eines Spieltermins 

 

11. Nach Spielende ist der Spielbericht per Mail an den Pokalspielleiter zu senden 


